
 

  

MARKTGEMEINDEAMT ST. NIKOLA   

an der Donau, POL.BEZIRK PERG, OBERÖSTERREICH         

Zugestellt durch Post.at 

 

Amtliche  

Mitteilung! 

Folge 8/2012, 41. Jahrgang 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Seite, Inhalt: 
 

 
 
 

2,3  GR Sitzung vom 13.12.2012, 
 Schneeräumpflicht 
4 Gemeindesteuern– und abgaben 
5 Einladung Eisstockmeisterschaft 
6 Poly-Grein, Präsentation, LWS Katsdorf- 
 Schnuppertag 
7 Volksbefragung 
8 Diakoniewerk-Krankenpflegeausbildung 
 AMS- Frauenberufszentrum 
9 Christkind aus der Schuhschachtel, Trommel- 
 workshop VS, Martinsfest Kindergarten 
10 Geländer neu gestrichen, Einladung FF-Ball, 
 Einladung Maskenball 
11 Nikolauskränzchen 
12-14 Nikolausfest 
15 Bratwürstlsonntag 
16 Nikolaus im Kindergarten 
17 Pilgerroas, Highlights OÖ Familienkarte 
18 Kalender 2013, freie Wohnungen, Geburtstage, 
 Stellenausschreibung, Altstoffsammelzentrum 
19 Terminkalender, Müllpickerl- und –säckeabholung, 
 ÖBB-Fahrplan 
20 Öffnungszeiten am Gemeindeamt 
21 Erste Hilfekurs, Land OÖ Alkoholberatung 
22 Sprechtage: SVA Bauern, PVA, Gewerbeberatung, 
23-26 Zivilschutzverband, Tipps 
27 Terminkalender Müllabfuhr 
28 Musikverein, Einladung Vereinskonzert 
 

Ich darf die Bitte an Sie/dich richten, etwas Zeit 
zum Lesen der 8. Gemeindemitteilung dieses Jah-
res aufzuwenden.  
Ein herzliches Danke gilt allen Personen, die am 
6. Dezember zum Gelingen des traditionellen Ni-
kolausfestes beigetragen haben.  
Der Voranschlag für das Jahr 2013 wurde von 
Amtsleiter Hubert Radlmüller mit Unterstützung 
von Johanna Rosenthaler nach dem Gebot der 
Sparsamkeit vorbereitet. Aufgrund von Mehrleis-
tungen durch Bund und Land bzw. Einsparungen 
verbessern sich die Zahlen für das heurige Jahr 
2012.  
Am 20. Jänner 2013 findet in Österreich eine 
Volksbefragung statt. Mit diesem Mittel der direk-
ten Demokratie werden die Weichen in einer wich-
tigen Zukunftsfrage gestellt. Die Volksbefragung 
findet nicht zuletzt deshalb statt, weil auf politi-
scher Ebene keine Einigung möglich war und die 
Zeit der Verunsicherung bei Bundesheer und Zivil-
dienst beendet werden soll.  
Eine sehr grundsätzliche Frage für die Zukunft un-
serer Gesellschaft. Persönlich glaube ich, dass 
beim Bundesheer einiges an Verbesserungsbedarf 
besteht und mit dem Zivildienst wertvolle Leistun-
gen, vor allem im Gesundheits– und Sozialbereich 
erbracht werden. Ich ersuche alle Wahlberechtig-
ten, sich damit zu befassen, um auf einer sachli-
chen Basis die richtige Entscheidung zu treffen.  
Herzlich bedanken darf ich mich bei allen Bediens-
teten und Funktionären der Gemeinde, sowie allen 
ehrenamtlich tätigen St. Nikolaer/innen für ihren 
Einsatz im Jahr 2012. 
Abschließend wünsche ich ein gesegnetes und im 
Herzen frohes Weihnachtsfest sowie ein gutes vor 
allem gesundes Jahr 2013. 
 

                            Ihr/Dein     Nikolaus Prinz 

Geschätzte  

Gemeindebürgerinnen, 

 

geschätzte  

Gemeindebürger, 

 

liebe Jugend  

unserer  

Heimatgemeinde! 

TELEFON: 07268/8155, 
TELEFAX: 07268/8155-11 
e-mail: gemeinde@st-nikola-donau.ooe.gv.at 

Homepage: www.st-nikola.at 

015-2/2012 pr/Ai               
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Gemeinderat aktuell – Sitzung vom 13. Dezember 2012 
 

Aufgrund der notwendigen Vorbereitungsarbeiten und des Postlaufes wurde der nachfolgende Text be-
reits vor der Sitzung geschrieben. Diese Tagesordnungspunkte wurden beraten: 
 

 Besprechung mit Herrn 
Bezirkspolizeikommandant 
Heinrich Hochstöger zum 
Thema „Verkehrssituation 
auf der B 3“ 
In der Sitzung am 8. Novem-
ber war auf Antrag von Bgm. 
Nikolaus Prinz einstimmig 
beschlossen worden, zum 
Themenbereich „LKW-
Verkehr auf der B 3“ einen 
Vertreter der Polizei einzula-
den. Anlass dazu war ein 
Antrag der SP-Fraktion, sich 
mit diesem Thema im Ge-
meinderat zu beschäftigen, 
gewesen. Daher informierte 
Bezirkspolizeikommandant 
Heinrich Hochstöger über die 
Aktivitäten und Maßnahmen 
der Polizei sowie deren 
rechtliche Möglichkeiten in 
Zusammenhang mit dem 
LKW-Verkehr auf der Bun-
desstraße 3 im Bezirk Perg. 
In letzter Zeit fand auch eine 
Geschwindigkeitsmessung 
(Verkehrszählung) zwischen 

St. Nikola und Grein statt, 
deren Ergebnis ebenfalls in 
die weiteren Beratungen ein-
fließen wird. 
 

 Beschluss des Ausmaßes, 
ab dem Abweichungen zu 
den Voranschlagsbeträgen 
zu erläutern sind und des 
Nachtragsvoranschlages 
2012 
Der vorliegende Entwurf des 
Nachtragsvoranschlages 
2012 (einschließlich der Be-
gründungen für die Abwei-
chungen) wurde mit folgen-
den Summen beraten: 
Ordentlicher Haushalt: 
Einnahmen:  € 1.759.800,-- 
Ausgaben: € 1.963.200,-- 
Abgang: €    203.400,-- 
Außerord. Haushalt: 
Einnahmen: € 1.938.200,-- 
Ausgaben: € 1.906.500,-- 
Überschuss: €      31.700,-- 

 

 Voranschlag 2013;  
Beratung und Beschluss-

fassung 
Der Voranschlag 2013 wurde 
zusammen mit den Hebesät-
zen für die Gemeindesteu-
ern, den Subventionen und 
Mitgliedsbeiträgen, dem 
Dienstpostenplan, den auf-
zunehmenden Darlehen und 
den entsprechenden Be-
gründungen für die Abwei-
chungen zu den bisherigen 
Voranschlagsbeträgen bera-
ten und liegt samt den er-
wähnten Daten zur öffentli-
chen Einsichtnahme am 
Gemeindeamt auf. Auch der 
„Mittelfristige Finanzplan“ bis 
zum Jahr 2016 wurde be-
handelt. Der außerordentli-
che Haushalt, in dem die 
einzelnen Vorhaben der 
Gemeinde enthalten sind, ist 
mit einer Summe von € 
404.000,-- ausgeglichen. Der 
ordentliche Haushalt setzt 
sich aus folgenden Beträgen 
zusammen: 

 

 Festsetzung der Höhe und 
Beschluss   über  die   Auf- 
nahme des Kassenkredites 
für das Finanzjahr 2013 
Der Kassenkredit darf in der  
maximalen      Höhe        von   
 

 
€ 338.000,-- beim   
Billigstbieter aufgenommen 
werden. 
 

 Beschluss neuer Finanzie-
rungsplanentwürfe für au-
ßerordentliche     Vorhaben 

 
und     der    Bedarfszuwei-
sungsanträge für das Fi-
nanzjahr 2013 
Zwei neue Finanzierungs-
pläne (oH-Ausgleich 2012, 
Notstromaggregat für das 
Tanklöschfahrzeug) und fünf 

Gruppe Bezeichnung  Einnahmen 2013  Ausgaben 2013  

0 Vertretungskörper, allg. Verw. € 19.500,00 € 336.400,00 

1 Öffentl. Ordnung u. Sicherheit € 600,00 € 18.600,00 

2 Unterricht, Erziehung, Sport € 61.500,00 € 197.700,00 

3 Kunst, Kultur, Kultus € 7.800,00 € 31.900,00 

4 Soziale Wohlfahrt, Wohnbauf. € 0,00 € 154.000,00 

5 Gesundheit € 8.100,00 € 139.000,00 

6 Straßen- u. Wasserbau, Verk. € 72.700,00 € 160.500,00 

7 Wirtschaftsförderung € 700,00 € 9.600,00 

8 Dienstleistungen € 445.800,00 € 508.500,00 

9 Finanzwirtschaft € 735.500,00 € 33.500,00 

  Summe € 1.352.200,00 € 1.589.700,00 

   Abgang: € 237.500,00  
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aktualisierte Finanzierungs-
pläne (Rückkauf von Grün-
den, Finanzierungsbeitrag   
Kläranlage  Grein,  Gemein-
dezentrum Neu, WLV-
Projekt Sarmingbach, 
Löschwasserbehälter) sowie 
die entsprechenden  BZ-
Anträge für das Jahr 2013 
wurden beraten. 
 

 Beratung und Beschluss 
zu Konditionsänderungen 
bei Bankdarlehen 
Die Anpassung von Darle-
henskonditionen an die ak-
tuelle Finanzmarktsituation 
wurde beraten. 

 

 Besprechung und Be-
schlussfassung zu Woh-
nungsvergaben 
Es wurde die Vergabe von 
zwei Wohnungen (Struden 
7/4 per 01.12.12 an Herrn 
David Furchtlehner und 
Struden 7/6 per 01.01.13 an 
Herrn Josef Hintersteiner) 
behandelt. 

 Beratung und Beschluss-
fassung zur weiteren Teil-
nahme an der Leader-
Region Strudengau in der 
Periode 2014 - 2020 
Die in der letzten Periode er-
haltenen Projektförderungen 
und der Verbleib in der Lea-
der-Region Strudengau wur-
den beraten. Der finanzielle 
Nutzen für Vorhaben in der 
Gemeinde St. Nikola (haupt-
sächlich in Kooperation mit 
anderen) betrug in der aus-
laufenden Periode ca. 
75.000,-- Euro. 
 

 Besprechung und Be-
schluss zur Einleitung der 
Flächenwidmungsplanän-
derung bei der Liegen-
schaft Hirschenau 3 
Die aufgrund eines geplan-
ten Bauvorhabens nötige 
Änderung des Bauplatzes 
dieses Wohnhauses im Grü-
nen wurde zur Kenntnis ge-
bracht und die Einleitung des 

Widmungsverfahrens bera-
ten.  
 

 Beratung und Beschluss-
fassung zur Beherbergung 
von Asylwerbern in Unter-
künften in der Marktge-
meinde St. Nikola/D. 
Das von Herrn Josef Danzer 
eingebrachte Ansuchen um 
Zustimmung zur Erhöhung 
der Anzahl von in seinem 
Betrieb beherbergten Asyl-
werbern auf 80 Personen 
wurde behandelt.  
 

 Zustimmung zum Nach-
tragsvoranschlag 2012, 
Voranschlag 2013 und 
„Mittelfristigen Finanz-
plan“ der VFI der 
Marktgemeinde St. Nikola 
an der Donau & Co KG 
Die von der VFI der 
Marktgemeinde St. Nikola an 
der Donau & Co KG vorge-
legten Unterlagen wurden 
beraten.

 

Jedes Jahr sorgen Schnee 

und Glatteis immer wieder 

für gefährliche Situationen 

auf den Gehsteigen. Die 

Straßenverkehrsordnung 

weist ausdrücklich darauf 

hin, dass die Verantwortung im Ortsgebiet 

ausschließlich die angrenzenden Eigentümer 

tragen. Eine diesbezügliche Ausnahme be-

steht nur bei unverbauten land– und forstwirt-

schaftlichen Grundstücken. Die Eigentümer 

haben dafür zu sorgen, dass die entlang der 

Liegenschaft in einer Entfernung von nicht 

mehr als 3 m vorhandenen, dem öffentlichen 

Verkehr dienenden Gehsteige bzw. Gehwege 

einschließlich der in ihrem Zuge befindlichen 

Stiegenanlagen entlang der ganzen Liegen-

schaft in der Zeit von 6.00 bis 22 Uhr von 

Schnee und Verunreinigungen gesäubert so-

wie bei Schnee und Glatteis bestreut sind.  

Ist kein Gehsteig vorhanden, so ist der Stra-

ßenrand in der Breite von 1 m zu säubern 

und zu bestreuen.  

Die Eigentümer müssen weiters dafür sorgen, 

dass Schneewechten oder das Eis von den 

Dächern ihrer an der Straße gelegenen Ge-

bäude entfernt werden. Durch die Arbeiten 

dürfen die Straßenbenützer nicht gefährdet 

oder behindert werden. Wenn notwendig, sind 

die gefährlichen Stellen in geeigneter Weise 

zu kennzeichnen.  

Bitte die Autos so parken, dass der Winter-

dienst reibungslos durchgeführt werden kann! 

Ein Danke allen Hauseigentümern, die immer 

den Winterdienstverpflichtungen nachkom-

men.  

Gehsteig– Schneeräumungspflicht der Anrainer! 
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Einladung 
 

zur Gemeindemeisterschaft im Eisstockschießen am 
 

Samstag, den 5. Jänner 2013 ab 9.00 Uhr  
am „Kastler Teich“ 

 

Meldungen von Vierermoarschaften sind sofort, jedoch spätestens bis Donnerstag, den 

3. Jänner 2013, 18.00 Uhr, bei Franz Leitner Tel. 07268/8104 oder 0664/1919661, Gerold Prinz 

0699/11075558 und Dipl. Ing. Karl Rumetshofer Tel. 07268/8029 abzugeben. 

 

Auslosung:  Freitag, den 4. Jänner 2013 um 18.00 Uhr im Hotel zur Post - Danzer 

 

In einer Moarschaft darf nur ein außerhalb der Gemeinde wohnendes Mitglied des ESV teilnehmen. 

Jeder Teilnehmer kann nur in einer Moarschaft mitwirken. 

 

Nenngeld: € 4,00/Moarschaft 

Austragungsmodus: Regeln des Eisschützenverbandes 

 

Die Gruppeneinteilung erfolgt durch das Los. Stöcke werden wieder vom ESV zur Verfügung 

gestellt. 

 

Zahlreiche Teilnahme und sportliche Wettkämpfe wünschen Ihnen mit einem kräftigen  

 

Stock heil 

 

Karl Rumetshofer e.h.       Nikolaus Prinz e.h. 

.............................................      ............................................ 

DI Karl Rumetshofer       NR-Abg. Nikolaus Prinz 

Obmann des Kulturausschusses     Bürgermeister 

 

Organisation: 

DI Karl Rumetshofer 

Franz Leitner 

Gerold Prinz 

 

Siegerehrung: anschließend im Hotel zur Post - Danzer, St. Nikola 

 

Die Veranstalter haften für keinerlei Schäden, die im Zusammenhang mit dieser Veranstaltung 

entstehen könnten! 

Ersatztermin: 12.01.2013 

 

 

Marktgemeindeamt  

ST. NIKOLA an der Donau 
4381 St. Nikola a. d. D., St. Nikola 16 
Bez. Perg, Oberösterreich 

Aktenzeichen: 267/2012 
Bearbeiter: Margit Aigner 
Homepage: www.st-nikola.at 
TELEFON: 07268/8155  
TELEFAX: 07268/8155-11 
e-mail: gemeinde@st-nikola-donau.ooe.gv.at 

St. Nikola, am 11.12.2012 
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Polytechnische Schule Grein - Präsentationsabend 

Lehre und Polytechnische Schule erfreuen sich steigender Beliebtheit. 

Das beweisen die konstant hohen Schülerzahlen in den letzten Jahren.  

Am Freitag, den 25. 1. 2013 haben ab 17.30 Uhr Eltern zukünftiger 

Polyschüler Gelegenheit, sich von den Vorzügen dieses Schultyps zu 

überzeugen. 

Beim Präsentationsabend werden neben allgemeinen Informationen 

vor allem die Fachbereiche, in denen man in diesem Schulzweig aus-

gebildet wird, ausführlich präsentiert und vorgestellt. Die großen Ren-

ner der letzten Jahre waren die Bereiche Metall und Mechatronik, aber 

auch die Fachrichtungen Bau, Holz, Dienstleistungen und Tourismus sowie Handel und Büro fanden lebhaf-

tes Interesse. 

Vorführungen und Werkstücke von Schüler können begutachtet werden, ein engagiertes Lehrerteam weiß 

Antworten auf alle Fragen. 

Die Polytechnische Schule in Grein konnte sich in den vergangenen Jahren bei Landes- und Bundeswettbe-

werben besonders profilieren, Greiner Polyschüler errangen mehrere Landes- und Staatsmeistertitel - ein 

eindeutiger Beweis für die hohe Qualität des Unterrichts sowohl in der Theorie als auch in den praktischen 

und handwerklichen Bereichen. 

Fast jedes Jahr gelingt es der Schule, sämtliche Schülerinnen und Schüler als Lehrlinge bei Firmen in den 

Bezirken Perg und Amstetten unterzubringen. Ganz wichtig sind dabei die guten Kontakte zu wichtigen Be-

trieben in der Region, so konnten voriges Jahr die Firmen Umdasch und HABAU als Partner und Großspon-

soren gewonnen werden, mit deren großzügiger Unterstützung die gesamte EDV - Anlage der Schule erneu-

ert und auf letzten Stand der Technik gebracht wurde. 

Lehre hat Zukunft, die duale Ausbildung eröffnet durch die Möglichkeit Lehre mit Matura zu absolvieren den 

jungen Menschen alle Chancen für eine Karriere im Beruf. 

Die Polytechnische  Schule ist mit ihrer vielfältigen Ausbildung mit einem breit gefächerten Angebot an ver-

schiedenen Fachbereichen die ideale Vorbereitung auf den Einstieg ins Berufsleben.  Anmeldungen können 

noch am Präsentationsabend in der Direktion der HS und PTS Grein abgegeben werden. 

„Schul-Schnuppertag“ der Landwirtschaftsschule Katsdorf 
am Montag, 21. Jänner 2013, 7.45 Uhr bis 17.00 Uhr 

 
Alle interessierten Schülerinnen und Schüler der  3. und 4. Klasse Hauptschule sind 
herzlich eingeladen, einen Tag an der Landwirtschaftsschule Katsdorf aktiv zu erleben. 
 
Programm: 

 Schulinformation 

 Rinder- und Schweinehaltung 

 Praxis in Holz- und Metallverarbeitung 

 Milch- und Fleischverarbeitung 

 Kennenlernen verschiedener Landmaschinen 

 Bodenproben, Bodenlabor 

 Obstverarbeitung 

 Waldwirtschaftliche Praxis 
 
Anmeldung erforderlich: 07235/88002 oder: lwbfs-katsdorf.post@ooe.gv.at 
Nähere Infos: www.ooe-landwirtschaftsschulen.at/katsdorf 
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Wahlsprengel I: 

Wahllokal: Gemeinde-Veranstaltungssaal 

           St. Nikola 16 

Wahlzeit: 8.00 - 12.00 Uhr 

behindertengerecht 

Wahllokal für Wahlkartenwähler 

Wahlsprengel II: 

Wahllokal: Gasthaus Ettlinger 

           Sarmingstein 13 

Wahlzeit: 8.30 - 11.30 Uhr 

 

Beantragung der Stimmkarten: 

Die Ausstellung der Stimmkarte kann mündlich (persönlich nicht aber telefonisch), schriftlich  

(e-mail) beginnend mit dem Tag der Anordnung der Volksbefragung bis zum 4. Tag vor der Befra-

gung (Mittwoch, 16. Jänner 2013), oder wenn eine persönliche Übergabe der Stimmkarte an eine 

vom Antragsteller bevollmächtigte Person möglich ist, bis zum 2. Tag vor der Befragung (Freitag, 

18. Jänner 2013), 12.00 Uhr, beantragt werden.  

Sollte die Stimmenabgabe durch eine besondere Wahlbehörde gewünscht werden, so hat der An-

trag auf Ausstellung einer Stimmkarte dieses Ersuchen (Besuch einer besonderen Wahlbehörde) 

zu enthalten.  
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Seit August in Perg – das FrauenBerufsZentrum berät bei Fragen rund um 

Ausbildung und Job 

Ist eine berufliche Veränderung notwendig oder wird eine neue Ausbildung angestrebt, tun sich viele Fragen 
auf: Bin ich am Arbeitsmarkt noch gefragt? Welche Berufe haben Zukunft? Welche Ausbildungswege stehen 
mir am zweiten Bildungsweg offen?  
Das FrauenBerufsZentrum bietet praktische Unterstützung und Begleitung bei 

 der Entwicklung neuer beruflicher Perspektiven und passender Bildungspläne  
 der Erstellung von Bewerbungsunterlagen 
 der Jobsuche 
 dem Kontaktaufbau zu Betrieben, Stiftungsträgern, Bildungseinrichtungen 
 der Erstellung eines Kompetenzprofils zur Sichtbarmachung der eigenen Stärken, Erfahrungen und 

Talente 
Zusätzlich gibt es Workshops zu den Themen Zukunftsberufe, Gesundheit, Lerntechniken, Kompetenzbi-
lanz, Ausbildungswege in nicht-traditionellen Berufsfeldern, etc.  
 
Ihr Weg ins FBZ: Sie sind Arbeit suchend vorgemerkt beim AMS Perg, Gartenstraße 4. Ihre AMS Beraterin, 
ihr AMS Berater (07262 / 57561-0) kann Sie für ein erstes Informationsgespräch im FBZ aufbuchen.  
Sie können dann Einzelberatungen (ca. 14-tägig) und Workshops (einen Vormittag pro Woche) in Anspruch 
nehmen. Die Leistungen des FBZ stehen Ihnen 4 Monate kostenlos zur Verfügung.   

Das FrauenBerufsZentrum  wird vom AMS finanziert 

und ist in den Räumen der Frauenberatung Perg in der Dr. Schoberstraße 23 eingemietet. 
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300 Weihnachtspackerl wurden 
von unserer Volksschule, der  
Volks- und Hauptschule in Bad 
Kreuzen sowie vom Kindergarten 
Bad Kreuzen und der VS Wald-
hausen  für arme Kinder in der 
Ukraine gesammelt. Diese Kinder 
sind Nachkommen der zu Zeiten 
Kaiserin Maria Theresias vorwie-
gend aus dem Salzkammergut 
ausgesiedelten Landler. Sie leben 

im sogenannten Theresiental 
unter wirklich erschwerten 
Bedingungen. Vieles von 
dem, was für uns im täglichen 
Leben selbstverständlich ist, 
müssen sie entbehren. Ent-
sprechend groß ist daher die 
Freude, wenn sie die liebevoll 
zusammengestellten Packerl 
entgegennehmen dürfen. 

Christkind aus der Schuhschachtel 

An einem grauen No-
vembertag begeisterte 
der in Linz wohnhafte 
Afrikaner Felix Doku 
Schüler und Lehrkräfte 
mit Trommelrhythmen, 
Tanz, Gesang, Lesung 
und der typischen afri-
kanischen Lebensfreu-
de. 
In 2 Gruppen aufge-
teilt, lernten die Kinder 
ohne viele Erklärungen 

einfache Grundschläge auf der 
Djembe und begleitenden Sprach-
gesang. Die Kinder konnten auch 
noch viele andere, noch nie gese-
hene Rhythmusinstrumente aus-
probieren. 
Zum Schluss lauschten wir ge-
spannt einem afrikanischem Mär-
chen, welches Felix aus einem 
seiner verfassten Kinderbücher 
vortrug. 
Alles in allem war dies eine sehr 
lebhafte Veranstaltung. 

Trommelworkshop in der Volksschule 

Voll Begeisterung trommelten die Kinder im 
Rhythmus. 

Am Montag, den 12. November 
2012 veranstaltete der Kindergar-
ten das traditionelle Martinsfest mit 
Laternenumzug. 
Leider spielte das Wetter nicht so 
mit und die Teilnahme aus der Be-
völkerung von St. Nikola blieb im 
kleinen Rahmen. Kurz vorm Later-
nenumzug hörte der Regen dann 
aber Gott sei Dank auf, sodass wir 
unseren Umzug, mit den selbstge-
bastelten Laternen und mit Liedern 
umrahmt, doch noch durchführen 
konnten. Die Schulanfänger prä-

sentierten dann am Gemeinde-
vorplatz noch einen Laternen-
tanz und zum Abschluss gab es 
eine Martinsgeschichte und ein 
Martinsgedicht. Danach durfte 
jedes Kindergartenkind sein 
Martinskipferl mit seiner Familie 
teilen und alle, die mitgefeiert 
haben, wurden im Anschluss zu 
Punsch und Briosch eingeladen, 
wo man den Abend noch gemüt-
lich ausklingen ließ. 

Martinsfest 
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EINLADUNG  

ZUM  

FEUERWEHRBALL 

am Samstag, 2. Februar 2013, im Hotel zur Post - Danzer 

ab 20.00 Uhr 

Für beste Ballmusik sorgen die „Attersee Sterne“ 

EINLADUNG 
zum 

MASKENBALL 
26. Jänner 2013 

Gasthaus Ettlinger 

Beginn 20.30 Uhr 

Musik: 

„Die Haimel`s“ 
 

Auf Ihren Besuch freut sich die SPÖ-St. Nikola. 
 

 

Geländer in Struden 

neu gestrichen 
 
Herr Johann Riss hat im Oktober 2012 das Gelän-
der bei der Einfahrt in Struden freiwillig und ehren-
amtlich gestrichen. 
Für diese vorbildliche Arbeit möchten wir uns recht 
herzlich bedanken. 
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Am Freitag, den 7. Dezember lud 
der Musikverein zum Nikolaus-
kränzchen in das Hotel zur Post, 
Danzer ein. Die musikalische 
Gestaltung teilten sich „Mühl-
viertler Blås“ und „Alleinunter-
halter Josef Danzer“ auf. Im von 
Johann Lumesberger vorbereite-
ten Schätzspiel, galt es den Inhalt 
von 2328 Bierkapseln zu erraten. 
Für manche Kränzchenbesucher 
dauerte die Nacht an der eigens 
eingerichteten Bar relativ lange. 
Dank gilt Musikobmann Michael 
Fasching und seinem Team für 
die Organisation. 

Nikolauskränzchen 

Ingrid Reisinger, hier 
am Foto mit Johann 
Lumesberger und  
Michael Fasching,  
gewann beim Schätz-
spiel ein Torte. 

Leopold Schachinger begleitete die Volkstanz-
gruppe St. Nikola musikalisch bei ihren Auftrit-
ten. 

„Wie viele Bierkapseln werden es wohl sein?“ 
denkt sich vielleicht Margit Fischer. 

Teresa Fasching und Katharina Lumesberger, hier mit 
Zoltan Bertalan sowie Sonja und Walter Aigner, als  
eifrige Helferinnen beim Schätzspiel.  
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Gute Stimmung, trotz teilweise 
kräftigem Schneefall, herrschte 
beim Nikolausfest am Donnerstag, 
den 6. Dezember. Den Festgot-
tesdienst in der Pfarrkirche zeleb-
rierte Pfarrer Monsignore Berthold 
Müller.  
Kindergarten und Volksschule so-
wie die Bläsergruppe und der Or-
ganist Herbert Haubenberger ges-
talteten die Messe mit.  

Im Festzug ging es, angeführt von 
der Musikkapelle, hinunter zur Do-
nau.  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Die Schiffleute fuhren auf die Do-
nau hinaus, um einen Kranz zum 
Gedenken an ihre verunglückten 
Kameraden in die Fluten der Do-
nau zu legen. Dieser wurde so wie 
die anwesenden Boote und Schif-
fe zuvor von Pfarrer Monsignore 
Berthold Müller gesegnet.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

Dank gilt der Besatzung des Boo-
tes „Krems“, die den Nikolaus, 
welcher besonders von den Kin-
dern bereits sehnsüchtig erwartet 
wurde, zu uns brachte.  
Als Ehrengäste durften wir u.a. die 
Ministerialräte DI Leo Grill, DI 
Reinhard Vorderwinkler und DI 
Pirklhuber begrüßen.  
 
Dank gilt der Familie Brandner 
und der Besatzung auf der MS 
Austria princess, der Donauschif-
fahrt Ardagger mit Hrn. Leitner, 
der via donau, der Schifffahrtspoli-
zei, der Stromaufsicht mit Strom-
meister Hubert Langeder und al-
len teilnehmenden Gruppen aus 
St. Nikola, wie z. B. der Musikka-
pelle, der Goldhaubengruppe und 
dem ESV. 
Das 39. Sonderpostamt wurde in 
Zusammenarbeit mit der Post AG 
und dem Briefmarkensammlerver-
ein Grein, welcher auch eine Aus-
stellung in der VS präsentierte, 
veranstaltet.  
Den Belegverkauf für die Gemein-
de führten Margit und Elfriede Aig-
ner sowie Johanna Rosenthaler 
durch.  
Den Sonderstempel gestaltete 
Maria Rumetshofer. Für das Son-
derbillet wurde eine Leihgabe von 
GR Christian Leitner verwendet.  
Das Schmuckkuvert und das Son-
derkuvert gestaltete Vizebürger-
meister Engelbert Freudenschuß.  
 
 

Nikolausfest 

Kindergartenleiterin Karin Berger 
mit ihren Schützlingen. 

Johann Leonhartsberger als Stabführer und die Musikkapelle 
führten den Festzug an.  

Die Goldhaubenfrauen schützten sich mit einem Re-
genschirm vor dem heftigen Schneefall, v.l. Rose-
marie Pröglhöf, Maria Anna Aigner und Christine 
Haidvogl. 
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Das Motiv der personalisierten 
Marke war heuer das Wappen des 
„Marktes Struden“, Die personali-
sierte Marke sowie alle anderen 
Belege sind noch am Gemeinde-
amt erhältlich. 
Ein vielfältiges Rahmenprogramm 
rundete das Fest ab. Verkaufs-

stände der Bauernschaft, der Fa-
milie Fasching, der Familie Redl, 
der Mütterrunde einschließlich 
Marktcafe sowie die Ausstellung 
des BSV Grein in der Volksschule 
luden genauso zum Bleiben ein, 
wie die Schiffe Austria princess 
und  Donaunixe sowie das Hotel 

zur Post. 
Ein herzliches Danke gilt allen 
Personen und Vereinen, die mit 
ihren Aktivitäten ein sehr anspre-
chendes Rahmenprogramm für 
die Festbesucher/innen gestalte-
ten.  
  

Bezirkshauptmann Mag. Werner Kreisl bei seinen 
kurzen Grußworten. 

Endlich ist der Nikolaus da. 

Raphael Hader freut sich sichtlich 
über das Sackerl vom „Nikolaus“ 

Die Gemeindemitarbeiterinnen v. r. Margit und  
Elfriede Aigner sowie Johanna Rosenthaler wa-
ren für den Belegeverkauf zuständig. 

Das Sonderpostamt wurde 
von Renate Rebhandl und 
Claudia Engel betreut. 
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Stärkung im Schulhof, v.l. Christine und Friedrich 
Türscherl, Erik Nußbaummüller und Heribert Hinter-
körner. 

Volle Aufmerksamkeit, hier am Foto 
Josefa Gerlinger und Maria Lumesber-
ger, braucht das Krapfen backen. 

Kapitän Fritz Leitner, hier mit Ingrid Beneder und 
Hannes Ettlinger, war mit der Donaunixe zu Gast. 

Der Briefmarkensammlerverein gestaltete wieder 
eine Ausstellung im Gymnastikraum der Volksschu-
le. 

Den Schmankerlmarkt der Mütterrunde betreuten u. 
a. Josefa Lehner, Ingrid Reisinger und Gertrude 
Freudenschuß, hier am Foto mit Bezirkshauptmann 
Mag. Werner Kreisl, (l.), Bgm. Nikolaus Prinz und 
Pfarrer Berthold Müller und in der Mitte der 
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Am ersten Adventsonntag lud der 
Musikverein St. Nikola im An-
schluss an den Gottesdienst zum 
Bratwürstlsonntag ein. Aus Platz-
gründen und wegen der besseren 
Möglichkeiten in der Cateringkü-
che ging man in den Gemeinde-
saal. Die „Mühlviertler Blås“ spiel-
te auf, sodass der Begegnungs-
sonntag einen „gewissen Früh-
schoppencharakter“ erhielt. Mehl-
speisen und Kaffee rundeten das 
Angebot zu den köstlichen, von 
Klaus Leonhartsberger vorbereite-
ten Bratwürsten ab. Ein herzliches 
Danke allen Helfer/innen des Mu-
sikvereines. 

Bratwürstlsonntag 

Die Mühlviertler Blås v. l. Johann Lumesberger, Anton Schachinger, 
Christian Leitner, Martin Lumesberger, Waltraud und Helmut Gassner 
sowie Leopold Schachinger in Aktion. 

In der Cateringküche wurde fleißig vorbereitet 

und gebraten. 

Organist Herbert Haubenberger und Pfarrer Bert-
hold Müller ließen sich die Bratwurst schmecken. 

Blick in den gut besetzten Gemeindesaal 
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Für die Kindergartenkinder ist der 
Besuch des Nikolaus natürlich je-
des Jahr ein ganz besonderes Er-
eignis. So warteten sie auch heu-
er wieder ganz aufgeregt darauf, 
wann der Nikolaus endlich in den 
Kindergarten kommt. Im Vorfeld 
wurden schon eifrig Nikolaussa-
ckerl gebastelt, damit der Nikolaus 
diese dann mit leckeren Sachen 
befüllen kann. 
Mit Geschichten aus dem Leben 
des Hl. Nikolaus, Liedern und Ge-
dichten bereiteten wir uns auf den 
Besuch des Nikolaus vor. Die 
Spannung war schon seit dem 
Morgen spürbar und endlich war 
es dann soweit und der Nikolaus 
trat im Kindergarten ein. Mit gro-
ßen Augen bestaunten alle den 
wunderschönen, stattlichen Niko-
laus und viele Kinder staunten 
auch darüber, was den der Niko-
laus über jedes einzelne Kind al-
les wusste. Die Freude war natür-
lich sehr groß, als der Nikolaus 
jedem Kind sein selbst gebastel-
tes Sackerl, vollgefüllt, überreich-
te. 
Ein herzliches Dankeschön möch-
ten wir an dieser Stelle Herrn 
Christian Leitner aussprechen, der 
seine Arbeit als Nikolaus mit gro-
ßer Hingabe und vollster Überzeu-

gung ausübt und somit für einen 
Tag lang einen ganz besonderen 
Zauber in den Kindergarten brach-
te. Außerdem durften wir uns über 
eine Geldspende freuen, die uns 
Christian Leitner als Nikolaus 
überreichte. 
Danke auch an Herrn Bürgermeis-
ter Prinz, der uns den Inhalt der 
Nikolaussackerl spendierte. 
 
 

Als Nikolausjause durften wir uns 
Semmelkrampusse schmecken 
lassen, die uns die Bäckerei 
Freynhofer spendierte! 
Danke für alles!! 
 

Noch eine schöne Adventzeit und 
friedvolle, besinnliche Weihnach-
ten im Kreise der Familie, sowie 
einen  guten Rutsch ins Jahr 2013 
wünscht das Kindergartenteam. 

Nikolausbesuch im Kindergarten 
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Bei herrlichem Winterwetter luden 
Tourismusverband und ESV-Askö 
St. Nikola zur Pilgerroas am Feier-
tag, den 8. Dezember ein. Vom 
Start im Gasthof Ettlinger in Sar-
mingstein ging es entlang dem 
Sarmingbach bis zur Labstelle bei 
der Familie Undeutsch. Über 
Sattlgai und den Markt ging es 
weiter zum Ziel der Wanderung 
auf den Schloßberg zum Advent-
markt Waldhausen. Danke an alle, 
die mitgeholfen haben. 

Strudengauer Pilgerroas 

Am Start versahen v.l. Gertrude Fink, Johann Pichler, 
Monika Rosenthaler und Alois Fink ihren Dienst bei 
der Pilgerroas. 

Berta Kogler und Maria Undeutsch halfen bei der 
Labstelle genauso wie GV Gerold Prinz und Rein-
hard Kogler. 

Diese den  
St. Nikolaern  

bekannten „Pilger“  
genossen die Win-

terwanderung. 

Highlights mit der OÖ Familienkarte 

In den kommenden Monaten werden für alle OÖ Familienkarten-InhaberInnen 

wieder jede Menge tolle Aktionen angeboten: 

 ElternTelefon -142 bietet rasch & kostenlos Unterstützung 

 Den ganzen Dezember zum halben Preis in den Aquazoo und Arthropodenzoo Schmiding 

 Vom 2. bis 23. Dezember 2012 zum Halbpreis das Lebkuchendorf in Spital am Pyhrn besuchen 

 Eisrausch – Gratis Eislaufen über den Dächern von Linz vom 21. Dezember 2012 bis 24. Februar 2013 

 "Mein erstes Kinoerlebnis" am 2. Jänner 2013 in den Star Movie Kinos 

 Das Weihnachtsmuseum in Steyr vom 31. Dezember 2012 bis 6. Jänner 2013 zum Halbpreis besuchen 

 Geführte Schneeschuhwanderungen durch den Nationalpark Kalkalpen am 5. und 23. Jänner 2013 – Kinder sind frei! 

 Günstige Kinder-Schihelme um 25 Euro im Online-Shop auf www.familienkarte.at 

 Familienschitag "Happy Family" am 12. und 13. Jänner 2013 in 14 kleinen, aber feinen Schigebieten 

 Familienschitag "Snow & Fun" am 26. und 27. Jänner 2013 in den "großen Sieben" 

http://www.familienkarte.at/
http://www.familienkarte.at/
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Seitens der Gemeinde 

wurde wieder ein Ka-

lender für das Jahr 

2013 aufgelegt. Allen, 

die uns dafür Fotos zur 

Verfügung stellten, ein 

Dankeschön, genauso 

wie Elfriede Aigner, die 

den Kalender gestalte-

te. Dank gilt auch den 

Verteilern an die Haus-

halte. Sollte ein Haus-

halt übersehen worden 

sein, bitte bei Gelegen-

heit vom Gemeindeamt 

einen Kalender mit 

nehmen.  

Kalender 2013 
 

 

LAWOG: 

St. Nikola 38 

Größe 53 bis 80 m² 

Infos am Gemeindeamt  
 

GWB  

Struden 7 und 8 

Größe 53 m², 82 m² 

Infos am Gemeindeamt 
 

Struden 55 

Größe 49 m² 

Infos am Gemeindeamt 

Frau Aigner Elfriede,  

Tel. 07268/8155-20 

Freie Wohnungen 

Geburtstage 

Wir gratulieren: 

 

20.12. Fink Herbert  70 Jahre 

Altstoffsammelzentren: 
Am Montag, 24. und Montag, 31. Dezember 2012 .haben die Alt-

stoffsammelzentren in Grein, Pabneukirchen, Schwertberg und  

St. Georgen geschlossen.  

Öffnungszeiten im ASZ Grein:  

Mittwoch und Freitag von 8.00 - 18.00 Uhr,  

Tel. 0664/4318866 
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Auszug aus dem Terminkalender 2012: 

24.12. Vorweihnachtlicher Gottesdienst Kirche Sarmingstein 15.00 Uhr 

24.12. Christmette Pfarrkirche 23.00 Uhr 

25.12. Weihnachtsgottesdienst Pfarrkirche 8.30 Uhr 

31.12. Jahresschluss-Andacht Pfarrkirche 15.00 Uhr 
 

2013 

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort

02.-05.01.2013 Sternsingeraktion 2013

05.01.2013 09:00 Gemeinde-Eisstockmeisterschaft Kastler Teich

06.01.2013 09:30 Begegnungscafe - Seniorenbund Pfarrhof

06.01.2013 10:30 Jahreshauptversammlung - Musikverein Gasthaus Ettlinger

09.01.2013 Mobile Problemstoffsammlung Sarmingstein/St. Nikola

12.01.2013 09:00 Eisstockmeisterschaft - Ersatztermin Kastler Teich

13.01.2013 15:00 Vereinskonzert - Musikverein Veranstaltungssaal

19.01.2013 19:30 FF-Vollversammlung Gasthaus Ettlinger 

25.01.2013 Restmüllabfuhr

26.01.2013 20:30 Maskenball - SPÖ-St. Nikola Gasthaus Ettlinger 

02.02.2013 20:00 Feuerwehrball Hotel zur Post - Danzer

03.02.2013 09:30 Faschingssammlung - Musikverein Sarmingstein/Hirschenau

05.02.2013 14:00 Erste Hilfe Kurs - Rotes Kreuz OÖ Veranstaltungssaal

06.02.2013 Mobile Problemstoffsammlung Sarmingstein/St. Nikola

09.02.2013 08:00 Faschingssammlung - Musikverein Sattl/Moosbach/Achleiten

09.02.2013 14:00 Faschingsschießen - ASKÖ-ESV St.Nikola Asphaltbahn

10.02.2013 09:30 Faschingssammlung - Musikverein St. Nikola/Struden

12.02.2013 14:00 Erste Hilfe Kurs - Rotes Kreuz OÖ Veranstaltungssaal

13.02.2013 19:30 Aschermittwoch Pfarrkirche 

Müllsäcke und Müllpickerl mögen bitte bis 31.01.2013 

bei der Gemeinde während des Parteienverkehrs 

(vormittags) abgeholt werden. 

Weiters wird in Erinnerung gerufen, 

dass bis 31.01.2013 die Möglichkeit 

besteht, unverbrauchte 

„Müllpickerl“ (max. 4 Stück) pro Ton-

ne bzw. Container zur Rückverrech-

nung bei der Gemeinde abzugeben. 

Abholung der Müllsäcke und Müllpickerl 

Rückgabe von Müllpickerl  

Neuer Fahr-

plan ab 

11.12.2012 

 

Die Fahrpläne der ÖBB und des 

OÖVV liegen am Gemeindeamt 

auf bzw. sind im Internet abrufbar:  

http://oeberoesterreich.oebb.at  

www.ooevv.at 

 



 

20 

Sprechstunden des Bürgermeisters: Montag von 17.00 bis 18.00 Uhr, Dienstag und Freitag von 8.00 

bis 9.00 Uhr. Telefonische Voranmeldung erbeten! 

Parteienverkehr: 
von Montag bis Freitag von 8.00 bis 11.30 Uhr und Montag von 16.00 bis 18.00 Uhr  
Machen Sie auch hin und wieder einen Blick auf die Gemeindeamtstafeln im Gemeindeamt und außer-
halb des Gemeindeamtes! 
 
St. Nikola, Dezember 2012 
 
Herausgeber und Hersteller:  Marktgemeinde St. Nikola an der Donau 
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. NR Nikolaus Prinz 

           Amtsleiter Ing. Hubert Radlmüller 

Mit freundlichen Grüßen 

Ihr/dein 

 

 

(Bürgermeister NR Nikolaus Prinz) 

Ich hoffe, Ihnen/dir mit den Informationen gedient zu haben. Für Wünsche und Anregungen bin ich 

telefonisch unter 07268/8009 oder 0664/2311850 zu erreichen, während der Amtsstunden unter  

Tel. Nr. 07268/8155-50. 

Öffnungszeiten zwischen 24. Dezember 2012 und 6. Jänner 

2013 am Gemeindeamt:   

Am 27. und 28. Dezember 2012,  

sowie am 2., 3. und 4. Jänner 2013 

ist das Gemeindeamt von 8.00 bis 12.00 Uhr geöffnet! 

Montag, 24. Dezember (Hl. Abend) und Montag, 31. Dezember 2012 (Silvester) 

ist das Gemeindeamt geschlossen.  

Ab Montag, 7. Jänner 2013 ist wieder normaler Dienstbetrieb. Danke für Ihr Verständnis! 

Es trennen uns noch einige Tage vom Weihnachtsfest. Ich darf dir/Ihnen aber jetzt schon 

auch im Namen des gesamten Gemeinderates und der Gemeindebediensteten ein frohes, 

friedvolles Weihnachtsfest verbunden mit einigen Tagen Entspannung in dieser weih-

nachtlichen Zeit sowie ein glückliches und gesundes Jahr 2013 wünschen. 
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gewerbebehördliche Betriebsanlage-

verfahren - Projektsberatungstage im 

Rahmen eines Amtstages.  

Anmeldung unter der Tel. 07262/551-

401 oder 402. 

 07.01.2013   08.04.2013 

 21.01.2013   22.04.2013 

 04.02.2013   06.05.2013 

 25.02.2013   24.05.2013 

 11.03.2013   03.06.2013 

 18.03.2013   17.06.2013 

     01.07.2013 

2. Jänner 3. Juli 

6. Februar 7. August 

6. März 4. September 

3. April  2. Oktober 

8. Mai 6. November 

5. Juni 4. Dezember 

Sozialversicherungsanstalt der 

Bauern - Sprechtage 2013 
Bezirksbauernkammer Perg, Fadingerstraße 13, 

Mittwoch, von 8.00 bis 12.00 Uhr 

Sprechtage 

Landesstelle Oberösterreich 

4021 Linz, Terminal Tower, Bahnhofplatz 8 

Telefon: 05 03 03 

Auskunft und Beratung: Montag - Freitag 7.00 - 

15.00 Uhr 

E-Mail: pva-lso@pensionsversicherung.at 

www.pensionsversicherung.at 

HINWEIS: 

Zur Vorsprache ist ein Lichtbildausweis 

als Identitätsnachweis mitzubringen. 

*) Bei Feiertagen ist kein Ersatztermin 

vorgesehen 

1) Um telefonische Terminvoranmeldung 

unter der genannten Telefonnummer 

wird ersucht. 

 

 

Beratung in PERG 1) 

Gebietskrankenkasse  

Gartenstraße 14 

Tel. 05 7807-27 39 00 

8.00 – 14.00 Uhr 

 

07.01.2013  06.05.2013  02.09.2013 

14.01.2013  13.05.2013  09.09.2012 

21.01.2013  03.06.2013  16.09.2013 

04.02.2013  10.06.2013  07.10.2013 

11.02.2013  17.06.2013  14.10.2013 

18.02.2013  01.07.2013   21.10.2013 

04.03.2013  08.07.2013  04.11.2013 

11.03.2013  15.07.2013  11.11.2013 

18.03.2013  05.08.2013  18.11.2013 

08.04.2013  12.08.2013  02.12.2013 

15.04.2013  19.08.2013  09.12.2013 

      16.12.2013 
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Termine 2013 

Restmüllabfuhr  

Mobile Problemstoffsammlung 

Sperrmüllabfuhr 

  

Restmüllabfuhr Mobile Problemstoffsammlung 

25. Jänner 2013 9. Jänner 2013 

22. Februar 2013 6. Februar 2013 

22. März 2013 6. März 2013 

19. April 2013 3. April 2013 

17. Mai 2013 29. Mai 2013 

14. Juni 2013 26. Juni 2013 

12. Juli 2013 24. Juli 2013 

9. August 2013 21. August 2013 

6. September 2013 18. September 2013 

4. Oktober 2013 16.Oktober 2013 

31. Oktober 2013 Donnerstag  

29. November 2013 13. November 2013 

27. Dezember 2013 11. Dezember 2013 

   

Mobile Problemstoffsammlung:    Sarmingstein 12.00-14.00 Uhr  

 Gemeindezentrum Alt 14.00-17.00 Uhr  

  

Sperrmüllabfuhr  

15. April 2013  

1. Oktober 2013  
 

 

 

Marktgemeindeamt  

ST. NIKOLA an der Donau 
4381 St. Nikola a. d. D., St. Nikola 16 

Bez. Perg, Oberösterreich 

Aktenzeichen: 852/2012 

Bearbeiter: Margit Aigner 

Homepage: www.st-nikola.at 

TELEFON: 07268/8155,  

TELEFAX: 07268/8155-11 

e-mail: gemeinde@st-nikola-donau.ooe.gv.at 

UID Nummer: ATU 23431702 

St. Nikola, am 13.11.2012 
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